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DAS ERLEBNIS DER BESONDEREN ART
Grenzenloser Sport und beste Unterhaltung  

in Scheidegg – Action und Adrenalin garantiert!

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bistro, Kletter- & Fußballhalle

Ab 1. Mai täglich geöffnet 
Mo. bis Fr. von 16 bis 23 Uhr 

Sa. von 14 bis 19 Uhr 
So. und Feiertag von 10 bis 19 Uhr

Restaurant Kässtadl
Weitere Infos „Wirteverein“ hier im Heft

ÖFFNUNGSZEITEN  
Hochseilgarten & Minigolf

siehe Homepage  
www.sportalm-scheidegg.de

Minigolf Restaurant „Kässtadl“

Hochseilgarten

Übernachtungen

Live-Fußball

Indoor-Fußball

Kletterzentrum Allgäu

Sportalm Scheidegg GmbH · Kurstraße 14 · 88175 Scheidegg · Tel. +49 8381 92642-0 · info@sportalm-scheidegg.de · www.sportalm-scheidegg.de

Termine, Reservierungen & Anfragen
per Mail: info@sportalm-scheidegg.de

Ihr zuverlässiger Partner für
• Schulfahrten • Betriebsausflüge • Studienfahrten 
• Sonderfahrten • Vereinsfahrten • Ausflugsfahrten 

Boll Busreisen GmbH • Bergstraße 4 • 88175 Scheidegg im Allgäu
Tel. +49 8381 2730 • Fax +49 8381 83295 • Boll.Busreisen@t-online.de

Wir sind Ihnen gerne bei der Planung und
Buchung Ihrer Gruppenreise behilflich!

Busse in fünf Größen – von 8 bis 58 Sitzplätzen.

Informieren Sie sich unverbindlich.

von 8 bis 58 Sitzplätzen.

Boll Busreisen GmbH • Bergstraße 4 • 88175 Scheidegg im Allgäu
Tel. +49 8381 2730 • Fax +49 8381 83295 • Boll.Busreisen@t-online.de
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BÜRGERMEISTER ULRICH PFANNER 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein bewegtes Jahr 2021 liegt nun hinter uns, 
im Sommer dachten wir, die Coronakrise ist 
überstanden. Doch mit voller Wucht holte uns 
das Virus und seine Begleitumstände wieder 
ein. Was uns wohl 2022 alles erwarten wird?

Mit den Scheidegger Winterwelten – Attrakti-
onen verteilt im ganzen Ort – versuchen wir, 
die Aufenthaltsqualität für Einheimische und 
Gäste zu verbessern. Veränderungen in der 
Gastronomie und im Einzelhandel sind auch in 
Scheidegg mehr als sichtbar. Die Leistungs-
anbieter freuen sich über jeden Besuch oder 
Einkauf, dieser wiederum trägt zum Erhalt 
der Infrastruktur und so zur Lebendigkeit des 
Ortes bei. An unserm Skilift Luggi Leitner hat 
sich einiges getan. Das Kinderland mit dem 
neuen Lift und der Skischule (mittlerweile 
die einzige noch verbliebene Skischule im 
gesamten Landkreis Lindau) und dem Ski-
verleih ist richtig gut geworden. Die Kinder 
von Scheidegg, die zum Skilaufen an unseren 
Lift gehen wollen, dürfen den Vorarlberger 
Landbus kostenlos vom Ortszentrum zur Hal-
testelle Zollamt benutzen. Mit Sport Hauber 
haben wir nun auch einen Skiverleih, sowohl 
im Ortszentrum von Scheidegg als auch am 
Lift beim Kinderland, der sehr professionell 
geführt wird. Auch werden wir heuer nochmal 
einen Anlauf nehmen und eine Befragung zu 
den Wintersportmöglichkeiten in Scheidegg 
bei Einheimischen und Gästen durchführen.

Ein großes Vorhaben steht für 2022 an: Mit 
der Gründung einer gemeindlichen Woh-
nungsbaugesellschaft und dem Bau einer 
Seniorenwohnanlage am Sportplatz neben 

unserem Seniorenheim versuchen wir nicht 
nur, Senioren ein barrierefreies Angebot zu 
geben, sondern auch infolgedessen wiede-
rum Wohnraum für junge Familien freizu-
bekommen. 

Sehr geehrte Damen und Herren, im Namen 
der Marktgemeinde, aber auch ganz persön-
lich darf ich mich an dieser Stelle bedanken 
bei allen, die sich ehrenamtlich einbringen in 
den Vereinen und Organisationen im Sozialen 
und in den Kirchen. Aber auch bei den vielen, 
die im Verborgenen helfen, ohne dass es die 
Öffentlichkeit wahrnimmt. Ohne sie wäre ein 
Gemeindeleben nicht möglich. Deshalb noch 
einmal herzlichen Dank an Euch alle!

Ihnen allen wünsche ich frohe Feiertage. Der 
gesamten Gemeinde und unseren Gästen Ge-
sundheit und Gottes Segen für 2022.

Ihr Ulrich Pfanner
1. Bürgermeister
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Scheidegg wird „Digitales Amt“. Die Kommu-
ne erhielt jetzt die neue Auszeichnung von 
Bayerns Digitalministerin Judith Gerlach. Als 
„Digitales Amt“ dürfen sich bayerische Kom-
munen bezeichnen, die bereits mindestens 
50 kommunale und zentrale Online-Verfahren 
im sogenannten BayernPortal verlinkt haben. 
Scheidegg hat in den letzten Monaten mit der 
Digitalisierung der Verwaltungsleistungen 
begonnen und bietet so einen zusätzlichen 
Service an und das rund um die Uhr und 
von überall.

Digitalministerin Gerlach erklärte: „Die Digi-
talisierung der Verwaltung ist eine der wich-
tigsten Aufgaben der bayerischen Kommunen 
in den nächsten Monaten. Einige sind hier 
bereits vorbildlich unterwegs. Mit unserem 
neuen Prädikat ‚Digitales Amt‘ wollen wir 
nicht nur das Engagement dieser Gemein-
den, Städte und Landkreise würdigen. Wir 
wollen auch den Bürgerinnen und Bürgern 
dort zeigen: Schaut her, hier könnt Ihr viele 
Eurer Anliegen schon online erledigen.“

Bürgermeister Ulrich Pfanner und Kämmerer 
Maximilian Pfister, der sich um die Digitali-
sierung der Verwaltungsabläufe im Schei-
degger Rathaus kümmert, freuen sich über 

die Auszeichnung und sind stolz, diese als 
erste Gemeinde im Landkreis Lindau erhal-
ten zu haben. 

Um das Prädikat „Digitales Amt“ zu erhalten, 
müssen interessierte Kommunen mindestens 
50 rein kommunale oder zentrale Online-Ver-
fahren im BayernPortal verlinkt haben. Nach 
einer Prüfung durch das Bayerische Staats-
ministerium für Digitales erhalten die Kom-
munen ein Schild mit der Aufschrift „Digitales 
Amt“, ein Online-Signet für ihre Website und 
sie werden auf der Website des Ministeriums 
veröffentlicht.

Die Online-Dienste sind sowohl im Bayern-
Portal, auf der Homepage der Gemeinde und 
in der neuen BayernApp zu finden. Die App, 
die es seit Februar 2021 für alle Smartpho-
nes gibt, wurde vom Bayerischen Digitalmi-
nisterium eingerichtet und wird damit zum 
digitalen Amt in der Hosentasche. Zu den von 
den bayerischen Kommunen am häufigsten 
angebotenen Leistungen gehören die On-
line-Beantragung von Wahlunterlagen, die 
Anforderung einer Meldebescheinigung und 
das Checken des Bearbeitungsstands beim 
Antrag auf einen neuen Pass oder Perso-
nalausweis. Gerlach erklärte: „Vom Antrag 

auf eine Geburtsurkunde bis zur Anmeldung 
eines Hundewelpens – all das kann man be-
reits in hunderten bayerischen Kommunen 
online erledigen und ganz bequem über die 
neue BayernApp starten. Die Verwaltung in 
Bayern macht gerade einen riesigen Sprung 
in die Zukunft.“ Demnächst soll die Bayern
App noch um weitere Funktionen ergänzt 
werden. So ist geplant, dass unter anderem 
über eine interaktive Bayern-Karte eine gan-
ze Reihe lokaler Informationen abgerufen 
werden können, etwa Einwohnerzahlen, die 
Zahl der Kinder in Kitas und Schulen sowie 
die regionalen Steuereinnahmen. Daneben 
bietet die BayernApp eine Reihe weiterer 
Funktionen. So kann man zum Beispiel ein si-
cheres Kontaktformular aufrufen und mittels 
verschlüsselter Verbindung mit den Behörden 
in Kontakt treten, über ein persönliches Bay-
ernID-Postfach lassen sich Benachrichtigun-
gen von Behörden abrufen und man erhält auf 
Wunsch neueste Meldungen und Informatio-
nen aus den verschiedensten Bereichen des 
Freistaats, von regionalen Polizeimeldungen 
bis zu Informationen aus dem Schulbereich.

Text: Bayerisches Staatsministerium für Digi­
tales (www.stmd.bayern.de), bearb. durch 
Markt Scheidegg, Bild: Markt Scheidegg

SCHEIDEGG WIRD „DIGITALES AMT“ 
Bayerns Digitalministerin verleiht Auszeichnung für besonderes Engagement bei Digitalisierung
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NACHRUF 
Josef Fäßler – Ein ehrlicher charakterstarker Ur-Scheidegger

„Bürger gestalten ihre Heimat“ – das ist das 
Motto des europäischen Förderprogramms 
LEADER, das seit 2003 in der Region besteht 
und durch die Lokale Aktionsgruppe Re-
gionalentwicklung Westallgäu-Bayerischer 
Bodensee e. V. vor Ort betreut wird. Um als 
Region auch in der neuen Förderperiode ab 
2023 wieder teilnehmen zu können, orga-
nisiert die Lokale Aktionsgruppe derzeit ei-
nen umfassenden Beteiligungsprozess mit 
Mitgliedern, Kommunen und Bürger:innen. 
Dabei soll zum einen die Arbeit der letzten 
Jahre evaluiert werden sowie zum anderen 
zukünftige Themen für eine lokale Entwick-
lungsstrategie erarbeitet werden. Ein vor 
kurzem digital durchgeführter Bilanzwork-
shop und eine Online-Umfrage setzen den 
Grundstein hierfür.

In kurzweiligen und interaktiven Formaten 
evaluierten die verschiedenen Teilnehmer 
aus Bürgermeistern, Projektträgern, Entschei-
dungsgremiums-Mitgliedern und Vereinsmit-
gliedern die Stärken und Schwächen des LEA-
DER-Gebietes (Landkreis Lindau und Markt 
Oberstaufen), beleuchteten die in der abge-
laufenen Förderperiode umgesetzten Projek-

te jedes Entwicklungszieles und tauschten 
Verbesserungsmöglichkeiten in der Struktur 
und Organisation des LEADER-Prozesses aus. 
Die Agentur Planwerk Stadtentwicklung ist 
seitens der Lokalen Aktionsgruppe beauf-
tragt, die Evaluierung und Fortschreibung 
der Lokalen Entwicklungsstrategie für die 
neue Förderperiode 2023–2027 zu leiten und 
moderiert die interaktiven Formate der Ver-
anstaltungen mit Leichtigkeit, sodass selbst 
technisch wenig Versierte mühelos einge-
bunden werden.

Sowohl die Ergebnisse des Bilanzwork-
shops als auch der vorab durchgeführten 
Online-Umfrage werden in einem Evaluie-
rungsbericht zusammengetragen und im 
Februar 2022 veröffentlicht.

Weitere Bausteine des Beteiligungsprozesses 
und damit für die Bewerbung beim EU-ge-
förderten Programm LEADER sind diverse 
Workshops und Gruppenarbeiten, die im neu-
en Jahr umgesetzt werden.

Als nächstes lädt die LAG alle Mitglieder und 
interessierte Bürger:innen zur Regionalkon-

ferenz am 18.01.2022 von 18 bis 21 Uhr ein, 
die auf Grund der derzeitigen Lage online 
stattfindet. Unter dem übergeordneten Thema 
Resilienz werden in verschiedenen interakti-
ven Formaten die thematischen Chancen und 
Risiken des LAG-Gebietes erarbeitet sowie 
die Entwicklungs- und Handlungsziele, die 
es für die neue Förderperiode 2023–2027 
festzulegen gilt, diskutiert.

Interessierte Bürger:innen sind herzlich ein-
geladen, an der Regionalkonferenz teilzuneh-
men und mit ihren Ideen und Anregungen 
die zukünftige Entwicklung der Region mit 
zu gestalten.

Die LAG bittet um Anmeldung bis 07.01.2022 
unter info@wbf-mbh.de oder 08382 270-550.

Text: Katja Merx, Regionalentwicklung  
Westallgäu-Bayerischer Bodensee e. V.,  
www.wbf-mbh.de

VEREIN REGIONALENTWICKLUNG WESTALLGÄU-BAYERISCHER BODENSEE 
Grundstein für neue Förderperiode

Josef Fäßler war über achtzig Jahre Musi-
kant und Mitglied in zahlreichen Vereinen, 
auch viele Jahre in der Kirchenverwaltung 
und ein Förderer und Kümmerer unserer 
Kriegergedächtniskapelle.

Mit Josef Fäßler ist ein ganz besonderer 
Scheidegger Bürger von uns gegangen. In 
Oberstein am 06.09.1926 auf dem elterlichen 
Hof geboren und in einer entbehrungsreichen 
Zeit aufgewachsen, lernte Josef schon früh 
Hand anlegen. Als Kriegsteilnehmer sah er 
schon in jungen Jahren, dass Konflikte mit 
Gewalt nur im Verderben enden können. Im-
mer wieder erzählte er von dem unglaubli-
chen Glück, das ihm beschieden wurde, den 
Krieg ohne größeren Schaden überstanden 
zu haben.

Auch erinnern wir uns, wie Josef die Namen 
der vielen Gefallenen der Gemeinde Schei-
degg am Volkstrauertag vorgelesen hat; oft 
mit belegter Stimme verdeutlichte er, wie 
schmerzhaft es für viele Familien, Angehö-
rige und Freunde war, ihre jungen Söhne, Vä-
ter, Verwandte und Kameraden zu verlieren.
Aus Dankbarkeit aber auch in der tiefen Er-
innerung an das Geschehene hat sich Josef 

bis zu seinem Tod um die Kriegergedächt-
niskapelle auf dem Kalvarienberg geküm-
mert. Er hat dort bei der Renovierung nicht 
nur selbst Hand angelegt, sondern auch auf 
eigene Kosten die Namen auf der Gefallenen-
tafel ergänzen lassen von Kameraden, deren 
Verbleib oder Schicksal erst später geklärt 
werden konnte; er hat die hochwertigen Bilder 
des Kreuzweges sichern und in die Stationen 
einen Nachdruck einbringen lassen. Dies 
alles und noch viel mehr war Josef „seinen 
Kameraden schuldig“ wie er sagte. Zeitle-
bens setzte sich Josef für den Frieden und 
die Gemeinschaft ein. Ein unwahrscheinlich 
belesener und mit der Geschichte von Schei-
degg bestens vertrauter Mitbürger, der allein 
schon durch seine Wesensart beeindruckte.

Die Liebe zur Heimat und als Land- und Forst-
wirt zu den Wiesen und Feldern und vor allem 
zum Wald waren ein Markenkern von Josef 
Fäßler. Auch sein starkes Engagement für 
die örtliche Kirche und deren Liegenschaf-
ten sollte nicht unerwähnt bleiben. Das sind 
nur einzelne Punkte aus dem erfüllten Le-
ben von Josef Fäßler, der sich sehr um die 
Gemeinde Scheidegg verdient gemacht hat. 
Für mich persönlich war Josef Fäßler ein 

Vorbild – er wird mir und auch vielen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern immer in bester 
Erinnerung bleiben.

Ulrich Pfanner
1. Bürgermeister

Bild: privat
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„Kennsch di aus?“ fragt der Förderverein 
mundART Allgäu e. V. und hat mit Unterstüt-
zung der Allgäu GmbH und der Privat-Brau-
erei Zötler aus Rettenberg sowie dem Baye-
rischen Gemeindetag – Kreisverband Lindau 
das erste Huimat-Quartett Westallgäu-Lindau 
herausgebracht. Alle Beteiligten freuten sich 
über die diese Initiative und damit die Förde-
rung der ehrenamtlichen Arbeit des Förder-
vereins mundART Allgäu e. V.

Das Quartett-Spiel soll unter anderem Grund-
schulen in der Region zur Verfügung gestellt 
werden, so dass Schüler spielerisch den 
Landkreis Lindau und somit ihre Heimat bes-
ser kennenlernen: Einwohnerzahlen, Fläche, 
Höhe des Ortes, Anzahl Gemeindeteile, Grün-
dungsjahr sowie die Anzahl der Vereine sind 

Beispiele für die Nenngrößen. Dazu gibt es 
Wissenswertes zu jeder der 19 Kommunen 
des Landkreises Lindau. Auch der Landkreis 
hat eine eigene Karte, die aber sozusagen 
außer Konkurrenz ist, erhalten.

Wie Simon Gehring, 1. Vorsitzender des För-
dervereins mundART Allgäu e. V. meint, sei 
das Quartett nicht nur für Kinder geeignet. 
Ganz interessant wird es, wenn die Eltern 
oder Großeltern mit den Kindern spielen und 
auf diese Weise erfahren, wie sehr sich die 
Einwohnerzahl der Gemeinde/Stadt verändert 
hat. Mit dem Quartettspielen – das übrigens 
wieder „in“ geworden ist – lässt es sich mal 
von den elektronischen Geräten ablenken. 
Und Gehring hatte die Idee, dass man dieses 
Quartett-Spiel den Gemeinde- und Stadt-

räten schenken könnte. „Etwas über seine 
eigene Gemeinde oder Stadt sowie über die 
Nachbarkommunen zu wissen, schadet nie. 
Wir haben mit so einem Quartett-Spiel bis-
her gute Erfahrungen im Oberallgäu und im 
Ostallgäu gemacht.“

Vorsitzender Simon Gehring dankte allen 
beteiligten Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern für die Unterstützung. Vor al-
lem galt sein Dank Ulrich Pfanner, der von 
der Idee begeistert war und die Umsetzung 
unterstützt hat.

Und Bürgermeister Ulrich Pfanner, Kreis-
vorsitzender des Bayerischen Gemeinde-
tages – Kreisverband Lindau, begrüßte 
die gemeinsame Umsetzung dieses Hui-
mat-Quartett-Spiels, weil sich dadurch die 
Spieler wieder mal mit regionalen Aspekten 
auseinandersetzen.

Erhältlich ist das Quartettspiel beim Förderver-
ein mundART Allgäu zum Preis von 3,90 EUR,  
www.mundart-allgaeu.de. Übrigens: Der 
Verkaufserlös der Quartett-Spiele fließt in 
die Vereinskasse, um wieder neue Projekte 
umsetzen zu können. Die Arbeit wird aus-
schließlich ehrenamtlich gemacht.

Bild: Bei der Vorstellung des ersten „All-
gäuer Huimat-Quartetts Westallgäu-Lindau“: 
Scheideggs Bürgermeister Ulrich Pfanner, 
Kreisvorsitzender Bayerischer Gemein-
detag – Kreisverband Lindau (rechts) und 
mundART-Fördervereins-Vorsitzender Simon  
Gehring.

Text und Bild: Simon Gehring, Förderverein 
mundART Allgäu e. V.

HEIMAT UND DIALEKT FÖRDERN 
Huimat-Quartett Westallgäu-Lindau überreicht

Welche Unterstützungsangebote gibt es im 
Bereich der häuslichen Pflege? Angebote 
zur Unterstützung im Alltag (AUA) und eh-
renamtlich tätige Einzelperson.

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebe-
darf stellt das Umfeld der Pflegebedürftigen 
häufig vor große Herausforderungen. Ver-
fügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen 
teilweise nicht bekannt.

In diesem Vortrag stellen wir Ihnen neben 
verschiedenen Beratungsstellen die soge-
nannten Angebote zur Unterstützung im All-

tag, die den Pflegealltag zu Hause entlasten 
und unterstützen sollen, vor. Wir geben Ih-
nen einen Überblick über die verschiedenen 
Angebotsformate und zeigen Ihnen den Weg 
zu diesen Angeboten auf.

Seit diesem Jahr besteht die Möglichkeit, dass 
Hilfen, die durch Privatpersonen aus dem 
Umfeld der pflegbedürftigen Person erbracht 
werden, über die Pflegekasse abgerechnet 
werden können. Dieses Angebotsformat, die 
sogenannte ehrenamtlich tätige Einzelperson, 
wird ebenfalls näher vorgestellt.

Termin: Di., 11.01.2022 um 19:00 Uhr
Wo: online (Zoom), den Link erhalten  
Sie nach Anmeldung
Anmeldung und Info:  
info@demenz-pflege-schwaben.de,  
Tel. 0831 697143-18 oder -15

Text: Fachstelle für Demenz und Pflege 
Schwaben, www.demenz-pflege-schwaben.de

UNTERSTÜTZUNGSMÖGLICHKEITEN BEI DER PFLEGE ZU HAUSE 
Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben
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Der Markt Scheidegg veräußert im Frühjahr 
drei Baugrundstücke. Zwei Baugrundstü-
cke liegen in der Oberen Spielershalde und 
werden im sog. Ansiedlungsmodell zum Ver-
kehrswert veräußert. Ein Baugrundstück liegt 
im Baugebiet „Böserscheidegg-Süd“ und wird 
verbilligt im Einheimischenmodell angeboten. 
Näheres entnehmen Sie bitte unserer Home-
page www.rathaus.scheidegg.de.

Für weitere Infos steht Ihnen Geschäftslei-
ter Jürgen Hörmann gern zur Verfügung 
(Tel. 08381 895-40, juergen.hoermann@
markt-scheidegg.de).

Bild: Adobe Stock

Nun sind bereits wieder die Pforten im Schei-
degger Kurhaus geschlossen. Die 14 Künstler 
der Ausstellung im vergangenen Oktober, die 
alle dem Künstlerkreis Oberstaufen angehö-
ren, konnten sich über einen regen Besuch, 
besonders an den Wochenenden, erfreuen.
Am letzten Ausstellungstag fand die Auslo-
sung des Publikumspreises statt. 

In der Publikumsgunst an erster Stelle lag ein 
Bild von der Künstlerin Rosemarie Weisshaar 
mit dem Titel: „Allgäuerin“. Als Gewinnerin 
ausgelost wurde Frau Sonja Sachse aus 
Oberreute, die ein modernes Landschaftsbild 
aus dem Fundus von Rosemarie Weisshaar 
entgegennehmen konnte.

Bild: Gewinnerin des Publikumspreises Sonja 
Sachse aus Oberreute

Text und Bild: Ingrid Huober, 1. Vorsitzende 
Künstlerkreis Oberstaufen

Das Weihnachtsbastelprojekt, das Sarah 
Rettelbach, die Jugendsozialarbeiterin der 
Grundschule Scheidegg, für das Senioren-
heim St. Vinzent angeregt und begleitet hat, 
fand schon zum zweiten Mal statt. Ziel war 
es, den Senioren einen Adventsgruß in Form 
von selbstgemalten Bildern, Gebasteltem oder 
gar einem Weihnachtskärtchen zu schicken 
und ihnen in dieser Adventszeit Freude zu 
bereiten. 

Die Initiatorin wollte damit den Senioren 
zeigen, dass andere in dieser besonderen 
Zeit an sie denken. Die kreativen Kunstwer-
ke konnten am Eingangsbereich des Senio-
renheimes abgegeben werden und der Leiter 
Stefan Spieler und seine Mitarbeiter verteilten 
diese an die Bewohner.

Als kleine Überraschung bekam jedes Kind 
einen Schoko-Weihnachtsmann, welcher dan-
kenswerter Weise von Hartmut Aumann und 
vom Elternbeirat gesponsert wurde. Das 
Weihnachtsbastelprojekt ist auch dieses Mal 
wieder sehr gelungen und die Senioren freu-
ten sich sehr über die vielfältigen Ideen. Die 
Schüler, die sich an dieser Aktion beteiligt 
haben, lernten die praktische Umsetzung 
gesellschaftlicher Werte wie Empathie, So-
lidarität und Zusammenhalt.

Text und Bild: Sarah Rettelbach

KÜNSTLERKREIS OBERSTAUFEN 
Publikumspreis wurde ausgelost

WEIHNACHTSBASTELPROJEKT 
der Grundschule Scheidegg

GRUNDSTÜCKSANGEBOTE
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Sorgenfrei glutenfrei in Scheidegg

Frühstück im Hotel Post – glutenfrei!
Täglich Frühstücksbuffet im Hotel Post
Vorbestellung erwünscht:
Tel. 08381 8309272
Details: siehe Anzeige Seite 15

Frühstück im Hotel ‚edita‘ – glutenfrei!
Täglich Frühstücksbuffet im Hotel ‚edita‘
Vorbestellung erwünscht:
Tel. 08381 912320
Details: siehe Anzeige Seite 15

Weitere Termine und Informationen zum 
Thema „Glutenfrei in Scheidegg“ finden Sie 
im Internet unter www.scheidegg.de sowie  
in unserer Broschüre, die kostenlos bei  
Scheidegg-Tourismus erhältlich ist.

Klassischer Hatha-Yoga nach Patanjali
Online via Zoom
Mo. 17:30 und 19:00 Uhr | Di. 9:00 Uhr
Mi. 8:45 und 19:00 Uhr | Do. 17:45 Uhr
Infos/Anmeldung: Christina Stepien,
Yogalehrerin, Tel. 08381 82908,
E-Mail: stepien.christina@icloud.com

Ernährungsberatung Susanne Kadzidroga
Metabolic Balance – das ganzheitliche Stoff-
wechselprogramm. Kostenlose Informati-
onsmöglichkeit und geöffneter SUMA®-Bio-
laden: nach vorheriger Vereinbarung rund 
um die Uhr.
Ort/Infos:
Ernährungsberatung Susanne Kadzidroga
Waldweg 5, Scheidegg-Lindenau
Tel. 08387 9239710
www.suma-isst-besser.de

Naturheilpraxis Petra Schantini
jeden Donnerstag:
18:00–19:00 Uhr kostenlose Beratung über 
Therapieanwendungen
Anmeldung/Infos:
Naturheilpraxis Petra Schantini
Blasenbergstraße 6, Scheidegg
Tel. 0176 62671269

Praxiseröffnung  
„Naturheilpraxis Petra Schantini“

Im Januar 2022 eröffnet Petra Schantini die 
Naturheilpraxis in der Blasenbergstraße 6 
(ehemals Heilpraxis Deubel). Petra Schanti-
ni ist dankbar, diese Praxis weiterführen zu 
dürfen. Sie kommt ursprünglich aus dem 
Landkreis Günzburg und ist seit 2016 im 
Allgäu. 1989 erlernte Sie den Beruf der Fach-
kosmetikerin und med. Fußpflege, 2002 folgte 
die Ausbildung zur Heilpraktikerin und 2019 

Kursleiterin für Waldbaden. Die Schwerpunkte 
der Praxistätigkeit sind: Ausleitung/Entgif-
tung, Labordiagnostik und Behandlung der 
Darmflora – bioidentische Hormone – Mi-
neralstoffe – Spurenelemente und Schwer-
metalle, Kinderheilkunde, sanfte Manuelle 
Therapie nach Dorn, Ernährungsberatung/
Fastenleiterin, Farblichttherapie, Anti-Aging 
(z. B. Microneedling), med. Fußpflege, Natur 
Coaching/Waldbaden, Mentale Therapien.

Die innere und äußere Reinheit des Körpers 
bestimmt Gesundheit, Vitalität und mentale 
Stärke. Entdecke das Besondere – entdecke 
Dich selbst!

Ihren persönlichen Termin können Sie  
telefonisch vereinbaren unter Mobil: 0176 
62671269.

Text und Bilder: Petra Schantini

Zu Beginn des kommenden Jahres werden 
die Erträge der Stiftung verteilt. Zweck der 
Stiftung ist es, Darlehen an förderungswür-
dige Schüler/-innen und Studenten/-innen 
auszugeben, die insbesondere

• Fachhochschulen,
• �Technikerschulen, Wirtschafts-  

und Meisterschulen
• �oder ähnliches (z. B. Kranken- 

gymnastik-Schulen)

besuchen. In der Regel werden zinsfreie 
Darlehen vergeben, die innerhalb einer an-
gemessenen Frist zurückzuzahlen sind. Bei 

sehr gutem Abschluss oder bei Rückzahlung 
in einer Summe kann ein teilweiser Erlass 
der Rückzahlung gewährt werden.

Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Die Bewer-
ber sollen ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt ununterbrochen seit einem Jahr 
vor Studienbeginn im Stadtgebiet oder im 
Landkreis Lindau (B) haben.

Anträge auf Darlehen können bis 31.  
Januar 2022 bei der Stadtverwaltung Lindau 
(B) eingereicht werden. Nähere Informati-
onen sind bei der städt. Abteilung Kinder,  
Jugend, Sport, Bregenzer Str. 6, Zimmer 6.2.28,  

Tel. 08382 918-127 oder auf der Homepage 
der Stadt Lindau (B) www.stadtlindau.de 
(Bürger, Politik & Verwaltung | Schulen und 
Kindertageseinrichtungen | Stipendienstif-
tungen) erhältlich.

Text: Stadt Lindau (B), Abteilung Kinder,  
Jugend, Sport

GESUNDHEITSNETZWERK 
Körper und Seele fit halten

STIPENDIENSTIFTUNG DER STADT UND DES LANDKREISES LINDAU (B) 
für den Besuch von gewerblichen Berufsschulen und anderen Fachschulen der gewerblichen Wirtschaft
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Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern?
Möchten Sie flexibel arbeiten? Dann wäre 
die Tätigkeit als Tagesmutter genau das 
Richtige für Sie!

Tagesmütter betreuen überwiegend Kinder 
im Alter unter drei Jahren, aber auch Kin-
dergartenkinder (ergänzend zur Kita) und 
Grundschulkinder. 

Voraussetzung für die Tätigkeit in der Kin-
dertagespflege ist ein Qualifizierungskurs 
oder eine bereits vorhandene Ausbildung im 
pädagogischen Bereich. Für Fachpersonal 
wird der Kurs partiell angeboten. Der Kurs 

findet jährlich statt. Er setzt sich über das 
Jahr verteilt zusammen aus sechs Blöcken 
mit Wochenendunterricht (alle zwei Monate, 
Freitag und Samstag), Workshops, Fachvor-
trägen sowie einem Erste-Hilfe-Kurs am Kind. 
Die Themen sind unter anderem:

• Gesetzliche Grundlagen
• Bindung und Eingewöhnung
• �Entwicklung des Kleinkindes,  

Sprachentwicklung
• Kommunikation
• Bildung und Förderung allgemein
• �Erziehungspartnerschaft oder auch  

Medienkompetenz

Zum Abschluss wird von den Teilnehmerinnen 
ein Betreuungskonzept erstellt. Im Januar 
2022 startet ein neuer Kurs. Interessierte 
Personen erhalten unverbindlich weitere 
Informationen bei der:

Fachberatung Kindertagespflege
Beate Baumann/Heike Schemmel
Der Kinderschutzbund,  
Blumenstraße 2, 88161 Lindenberg
E-Mail: kindertagespflege- 
lindenberg@t-online.de
Mobiltelefon: 0172 7295096

Text/Bild: Fachberatung Kindertagespflege (s. o.)

KINDERTAGESPFLEGE 
Neuer Qualifizierungskurs 2022

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Scheidegg
Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr
Weihers
Montag, Mittwoch und Freitag
14:00 bis 17:30 Uhr
Dienstag 10:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:00 Uhr
und 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 9:00 bis 12:00 Uhr

An den üblichen Feiertagen sind die Wert-
stoffhöfe geschlossen.

Bitte beachten Sie: Elektroschrott, Leucht-
stoffröhren und Fernseher werden nur am 
Wertstoffhof in Weihers angenommen.

Problemmüllsammlung:
Lindenberg, Bauhof Sandstraße:
Mi., 26. Jan., 8:30 bis 14:30 Uhr
Scheffau, Turn- u. Festhalle:
Di., 5. April, 8:00 Uhr
Scheidegg, Wertstoffhof:
Di., 5. April, 9:00 bis 10:30 Uhr

Infos: Zweckverband für Abfallwirtschaft  
Kempten, www.zak-kempten.de, Bild: Adobe Stock

ZAK 
Zweckverband für Abfallwirtschaft

Einen guten Plan zu haben, ist immer bes-
ser, als einfach nur drauflos zu werkeln. 
Ganz besonders gilt das für die energetische 
Sanierung eines Gebäudes. Hier kann viel 
schiefgehen, wenn die einzelnen Schritte 
nicht sinnvoll aufeinander abgestimmt sind.
Verhindert wird das mit dem individuellen 
Sanierungsfahrplan (iSFP), den ein dafür 
qualifizierter Energieeffizienz-Experte er-
stellt. Er sorgt dafür, dass die Maßnahmen 
in ein Gesamtkonzept für das Gebäude inte-
griert werden. Künftige Sanierungsarbeiten 
werden gleich mitgedacht.

Der Sanierungsfahrplan zeigt auf, welche 
Maßnahmen am sinnvollsten sind und wie 
ein Effizienzhaus-Standard erreicht wer-
den kann. Und der Hausbesitzer erfährt, 
welche staatlichen Förderprogramme man 
dafür nutzen kann. Übrigens: Liegt ein indi-

vidueller Sanierungsfahrplan vor, wird bei 
der Umsetzung einer darin empfohlenen 
Maßnahme die Standard-Förderung um fünf 
Prozent erhöht. Wer beispielsweise seine 
alte Ölheizung gegen ein klimafreundliches 
Heizsystem austauscht, bekommt dadurch 
bis zu 50 Prozent Zuschuss. Und von den 

Kosten für das Erstellen des individuellen 
Sanierungsfahrplans übernimmt der Staat 
bis zu 80 Prozent.

Text: eza! Energie- und Umweltzentrum  
Allgäu, www.eza-energieberatung.de 
Bild: Adobe Stock

ENERGIE-TIPP 
Mit Sanierungsfahrplan Fehler vermeiden
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Veranstaltungen
IM JANUAR

LIEBE LESER,
wann die Corona-Krise vorbei sein wird 
und wie es danach weitergeht, wissen 
wir heute bei Redaktionsschluss unseres 
Heftes nicht. Wenn Sie sich für eine hier 
veröffentlichte Veranstaltung interessieren, 
informieren Sie sich bitte kurz vorher, ob 
diese auch tatsächlich so stattfindet.
Danke für Ihr Verständnis!

INFOS ZU DEN TERMINEN DES  
EV.-LUTH. PFARRAMTS:
Tel. 08381 948561
www.scheidegg-evangelisch.de

INFOS DER KATH. PFARREIENGE-
MEINSCHAFT ‚PFÄNDERRÜCKEN‘:
Tel. 08381 927040
www.bistum-augsburg.de/pfarreienge-
meinschaften/pfaenderruecken

FREITAG, 31.12. 
SILVESTER
Abgesagt: Das große Klangfeuerwerk von 
Waldemar Stiefenhofer am Kurhaus muss 
coronabedingt leider ausfallen.

SAMSTAG, 01.01. 
NEUJAHR
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
15:00 Ev. Auferstehungskirche, Pilgergang 
ins neue Jahr mit Pfarrer Uwe Six (Dauer: 
gut eine Stunde) mit Impulsen, Liedern und 
in Gemeinschaft
16:00 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst 
mit Aussendung der Sternsinger, Segnung 
von Weihrauch, Salz und Kreide

SONNTAG, 02.01.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 Geführte Winterwanderung rund um 

Scheidegg: Galluskapelle – Höhenweg – 
Kurhaus – Unterschwenden – Möggers – 
Ulrichskapelle – Oberstein – Unterstein – 
Forst – Scheidegg. Gehzeit ca. 4 Std. *)

DIENSTAG, 04.01.
18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

MITTWOCH, 05.01.
16:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe

DONNERSTAG, 06.01. 
HEILIGE DREI KÖNIGE
8:30 St.-Martins-Kirche, Festgottesdienst – 
Rückkehr der Sternsinger, gestaltet vom 
Kirchenchor und Segnung von Weihrauch, 
Salz, Kreide und Dreikönigsweihwasser
10:00 St.-Gallus-Kirche, Festgottesdienst – 
Rückkehr der Sternsinger, gestaltet vom 
Kirchenchor, Segnung von Wasser, Weih-
rauch, Salz und Kreide
16:30 Ev. Auferstehungskirche, Meditativer 

Stationen-Gottesdienst zum Erscheinungs-
fest mit Prädikant Wirth und Team

FREITAG, 07.01.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

SAMSTAG, 08.01.
14:00 Willkommen in Scheidegg 2) *)

17:00 St.-Martins-Kirche, Rosenkranz
17:30 St.-Gallus-Kirche, bis 18:15 Beicht-
gesprächsgelegenheit im Pfarrhaus; 18:00 
Rosenkranz; 18:30 Vorabendmesse
20:00 Abgesagt: Das Neujahrskonzert in 
Scheffau fällt coronabedingt leider aus.

SONNTAG, 09.01.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
9:45 Geführte Winterwanderung vom Pfän-
der nach Scheidegg. Mit dem Linienbus 
gehts hinauf zum Pfänder, dann wandern 
wir gemütlich zurück nach Scheidegg. Rei-
ne Gehzeit ca. 3,5 Stunden. *)

10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
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MONTAG, 10.01.
19:30 St.-Gallus-Kirche, Holy Hour

DIENSTAG, 11.01.
18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe

MITTWOCH, 12.01.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

DONNERSTAG, 13.01.
vormittags: Wochenmarkt 1)

9:00–18:00 St.-Gallus-Kirche, Stille  
Anbetung vor dem Allerheiligsten
10:00 Geführte Winter- oder Schnee-
schuhwanderung in unserer schönen 
Landschaft im Westallgäu. Das Ziel wird ca. 
eine Woche vorher festgelegt (wetterab-
hängig). Falls Schneeschuhtour: Schnee-
schuhe bitte selbst mitbringen. 3) *)

FREITAG, 14.01.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
19:30 Ev. Auferstehungskirche, Taizé- 
Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Six

SAMSTAG, 15.01.
17:00 St.-Martins-Kirche, Rosenkranz
17:30 St.-Gallus-Kirche: siehe 08.01.

SONNTAG, 16.01.
8:30 St.-Martins-Kirche Scheffau, Pfarr- 
gottesdienst; Kath. Pfarrheim Scheffau, 
Kindergottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 Geführte Wanderung durchs  
Wildrosenmoos bei Oberreute. Dauer  
ca. 3–4 Std. *)

10:15 Ev. Auferstehungskirche, 
Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Six

DIENSTAG, 18.01.
18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe

MITTWOCH, 19.01.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

DONNERSTAG, 20.01.
vormittags: Wochenmarkt 1)

9:00–18:00 St.-Gallus-Kirche, Stille  
Anbetung vor dem Allerheiligsten
10:00 Geführte Winter- oder Schnee-
schuhwanderung (siehe 13.01.) *) 3)

FREITAG, 21.01.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe
17:00 „Allgäuer Spezialitäten selbst ge-

macht“ – Käs- und Krautspätzle unter 
fachkundiger Leitung zubereiten und ge-
nießen (Kochkurs für Erwachsene). Jeder 
Teilnehmer erhält Spätzlehobel und Origi-
nalrezept zum Mitnehmen. Teilnahmege-
bühr für Inhaber der Allgäu-Walser-Card: 
Kurs inkl. Spätzlehobel 26,00/Kurs ohne 
Hobel 10,00 (Teilnehmer ohne Allgäu-Wal-
ser-Card 31,00 bzw. 15,00 EUR). *)

SAMSTAG, 22.01.
14:00 Willkommen in Scheidegg 2) *)

17:00 St.-Martins-Kirche, Rosenkranz
17:30 St.-Gallus-Kirche: siehe 08.01.

SONNTAG, 23.01.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
9:00 Ev. Kreuzkirche Weiler, Gottesdienst 
mit Prädikant Wirth
10:00 Kath. Pfarrheim, Kindergottesdienst
10:00 Geführte Wanderung nach Scheffau 
mit Einkehr. Reine Gehzeit ca. 4 Std. *)

18:30 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst

MONTAG, 24.01.
19:30 St.-Gallus-Kirche, Holy Hour

DIENSTAG, 25.01.
18:30 St.-Gallus-Kirche, Heilige Messe

MITTWOCH, 26.01.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

DONNERSTAG, 27.01.
9:00–18:00 St.-Gallus-Kirche, Stille  
Anbetung vor dem Allerheiligsten
10:00 Geführte Winter- oder Schnee-
schuhwanderung (siehe 13.01.) *) 3)

FREITAG, 28.01.
16:00 St.-Martins-Kirche, Heilige Messe

SAMSTAG, 29.01.
17:00 St.-Martins-Kirche, Rosenkranz
17:30 St.-Gallus-Kirche: siehe 08.01.

SONNTAG, 30.01.
8:30 St.-Martins-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 St.-Gallus-Kirche, Pfarrgottesdienst
10:00 Geführte Wanderung „Linden-
berg-Runde“: Scheidegg – Haus – Wald-
see – Spielermoos – Rotkreuzklinik – Rat-
zenberg – Allmannsried – Gretenmühle – 
Bieslings – „Häfele“ – Scheidegg. Reine 
Gehzeit ca. 4 Std. *) 

10:15 Ev. Auferstehungskirche, Gottes-
dienst mit Pfarrer Uwe Six

1) Wochenmarkt auf dem Kirchplatz
mit einem großen Angebot an einheimischem und 
exotischem Obst und Gemüse, Milchprodukten wie 
z. B. Käse, Joghurt und Butter, frischen Fleisch- und 
Wurstwaren, Fisch, frischen Backwaren, hausge-
machten Edel-Obstbränden, fair gehandelten Wa
ren sowie in den Sommermonaten italienischen 
Spezialitäten und Balkon-, Gartenpflanzen und 
Schnittblumen.

2) Führung „Willkommen in Scheidegg“
Dieser Rundgang führt die Teilnehmer zu den 
schönsten Ecken und Sehenswürdigkeiten des 
Ortskerns. Margot Müller leitet die Führung sach-
kundig und weiß Interessantes und Spannendes 
aus Geschichte und Gegenwart zu erzählen. *)

3) Schneeschuhe bitte selbst mitbringen (können 
gegen Gebühr geliehen werden bei Scheidegg-Tou-
rismus/Tel. 08381 89422-33, Sport Hauber/Tel. 
08381 8942222 und Sport Haisermann Linden-
berg/Tel. 08381 2041)

*) Bitte beachten Sie:

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich (bis 
spätestens Vortag bzw. vorheriger Werktag bzw. 
wie im Termin angegeben): Scheidegg-Tourismus, 
Rathausplatz 8, Tel. 08381 89422-33 (Mindest-
teilnehmerzahl). Für sonntags stattfindende Ver-
anstaltungen können Sie sich bis Samstag 12:00 
Uhr anmelden bei Christians Dorfkiosk, Tel. 08381 
89422-55. Außerdem: Alle Wanderungen/Führun-
gen werden von einem erfahrenen Wanderführer 
begleitet. Kosten (wenn nicht anders angegeben): 
5,00 EUR (mit Allgäu-Walser-Card kostenlos).

Die Teilnahme erfolgt immer auf eigene Gefahr! 
Festes Schuhwerk, gute Kondition, evtl. Wander-
stöcke (bitte keine Nordic-Walking-Stöcke), zweck-
mäßige Kleidung etc. erforderlich. Ausreichend 
Getränke und Brotzeit, Regen- und Sonnenschutz, 
Ausweis usw. bitte nicht vergessen!

Bei weiter entfernten Wanderzielen erfolgt die An-
fahrt mit eigenem PKW bzw. Mitfahrgelegenheit 
(Unkostenbeitrag: ab 4,00 EUR).

Wetterbedingte Touren-Änderungen bleiben dem 
Wanderführer vorbehalten (evtl. werden Alterna-
tivwanderungen angeboten).
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Tradition und Brauchtum spielen im Allgäu 
bis heute eine große Rolle. Dazu gehören auch 
in Scheidegg „glückliche“ Kühe, die auf der 
Alm grasen, die Milchwirtschaft und privat 
geführte Sennereien. Einblick in diese Tradi-
tionen geben die Scheidegger Käsewochen, 
die vom 14. bis 27. Februar 2022 mit einem 
etwas kleineren Programm als in den vergan-
genen Jahren stattfinden; 2021 mussten sie 
coronabedingt komplett ausfallen. Eingeladen 
wird zu spannenden Themenwanderungen 
auf 600 bis 1.000 Metern Höhe – Familien 
und kulturinteressierte Wanderer kommen 
dabei auf ihre Kosten.

Sennereien, die ihren eigenen Käse produ-
zieren, Privatbrauereien, die zur Zwickel-
bierverkostung einladen, oder Streifzüge zu 
Bauernhöfen, wo das Allgäuer Braunvieh 
in Augenhöhe der Kinder wartet – täglich 
stehen typische kulinarische Erlebnisse im 
Blickpunkt der Vormittags- oder Nachmittags-
wanderungen. So vermittelt etwa eine Wan-
derung zur Dorfsennerei Böserscheidegg wie 

die Löcher in den Käse kommen – hier stellt 
der Käsermeister den Heumilchkäse noch 
heute nach dem überlieferten Verfahren her. 
„Alles Käse oder was?“ ist eine Nachmittags-
wanderung, gespickt mit Allgäuer Anekdoten. 
Und ein gemütliches Käsefondue gehört zur 
abendlichen Fackelwanderung. Aber auch der 
Besuch einer Schnapsbrennerei sowie eine 
Zwickelbierverkostung bei der Meckatzer 
Brauerei, die 1905 im Kaiserlichen Patentamt 
als erste Allgäuer Biermarke eingetragen 
wurde, stehen auf dem Programm. Kochbe-
geisterte wiederum können im Rahmen eines 
Kässpätzlekurses nach Originalrezept mit 
Spätzlehobel und Bergkäse ihr Know-how 
um die traditionelle Allgäuer Nudel erweitern.
Einige der Veranstaltungen sind kosten-
pflichtig. Anmelden sollte man sich immer 
zwei Tage vorher bei Scheidegg-Tourismus,  
Rathausplatz 8, 88175 Scheidegg, Tel. 08381 
89422-33, www.scheidegg.de.

Bild: Scheidegg-Tourismus

SCHEIDEGGER KÄSEWOCHEN 2022 
Wie kommen die Löcher in den Käse?
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Seit 2016 beschäftigt sich ein Team (beste-
hend aus Wolfgang Hartung, Professor für 
Geschichte, Richard Kinzelmann, Orts- und 
Heimatpfleger, und Susanne Schrenk, Religi-
onslehrerin) mit der Geschichte und Kunsthis-
torik unserer wunderschönen St.-Gallus-Kir-
che in Scheidegg. Die Teammitglieder bieten 
auf Wunsch Kirchenführungen an, die sowohl 
historisch, kunsthistorisch, theologisch und 
kirchenraumpädagogisch geprägt sind. Diese 
Führungen sind nicht nur für Erwachsene in-
teressant, auch Kinder sind herzlich willkom-
men. Die Führung, gerne auch für Gruppen 
und Vereine, ist kostenlos – Spenden werden 
gerne entgegengenommen und kommen ei-
nem guten Zweck zu.

Bei Interesse an einer Führung an Ih-
rem Wunschtermin kontaktieren Sie bitte  
Susanne Schrenk unter Tel. 08381 3765.

Text: Susanne Schrenk 
Bild: Scheidegg-Tourismus

SCHEIDEGGER KÄSEWOCHEN 2022 
Wie kommen die Löcher in den Käse?

ST.-GALLUS-KIRCHE 
Führung zu Ihrem Wunschtermin



Wir freuen uns, Sie in unserem Hause begrüßen zu dürfen.

Do. - Mo. 11:00 - 14:00 Uhr und ab 17:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag.

Markus Stöckeler • Kirchstraße 1 • 88175 Scheidegg
Telefon 08381 21 19 •Telefax 08381 21 16
info@zumhirschenscheidegg.de • www.zumhirschenscheidegg.de

Alpenrose

Reichhaltige Torten-, Waffel-, Windbeutel-  
und Kuchenauswahl aus unserer Konditorei  
Die Schnitzelparade

Durchgehend warme Küche
Montag und Dienstag Ruhetag

Café - Restaurant - Hotel 
 Der Treffpunkt für Genießer

 Fam. Holzhauer, Rathausplatz 14, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 8309393, info@alpenrose-scheidegg.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag und Dienstag Ruhetag 
 
 

6900 Möggers 
Telefon 0043 5573 82572 

www.der-berggasthof.com 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten: 
Fr.–Di. ab 17:30 Uhr 
Küche bis 21:30 Uhr
Mi. und Do. Ruhetag
Di. ab 20:00 Uhr  
Allgäuer Livemusik
Termine siehe Homepage

Kurstraße 14 (bei Kletterhalle in Scheidegg)
Telefon 08381 926 420, www.sportalm-scheidegg.de

Familie Schlager | Am Blasenberg 10-12 | 88175 Scheidegg | Tel. 08381 1609

von 11:30–13:45 Uhr  
und 17:30–20:45 Uhr
Sonntag 11:30–13:45 Uhr 
und 17:30–20:00 Uhr

Öffnungszeiten

Heimische Ochsenspezialitäten 
vom Bio-Landwirt

Warme Küche

Mittwoch bis Sonntag 
10:00–14:00 Uhr  
und ab 17:00 Uhr
Montag und Dienstag  
Ruhetag
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Wirteverein

„himmlisch genießen ...“

Täglich geöffnet von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di. u. Mi. Ruhetag
Alemannenweg 2, 88175 Scheidegg, Telefon 08381 9292684



Frühstück
Mo. bis Fr.  07:00 – 10:00 Uhr 
Sa. und So. 07:30 – 11:00 Uhr

Mittagessen 
Mo. bis Sa.  12:00 – 14:00 Uhr 
So. 12:00 – 21:30 Uhr

Abendessen 
Mo. bis Sa.  18:00 – 21:30 Uhr 
So. 12:00 – 21:30 Uhr

Kaffee und Kuchen
Täglich 14:00 – 17:00 Uhr

Editas Bar & Lounge 
Täglich 16:00 – 00:30 Uhr

Am Hammerweiher 3 | 88175 Scheidegg | Tel. +49 8381 912320 | hotel-edita.com

R E S T A U R A N T  •  C A F E  •  K U R S A A L

www.kurhausgastro-scheidegg.de

Das
 Ausflugsziel im Westallgäu

Öffnungszeiten Kurhaus/Pizzeria:
Di. – Fr. 12:00 – 22:00 Uhr
Sa./So./Feiertage 11:00 – 22:00 Uhr
Durchgehend warme Küche, Mo. Ruhetag
Glutenfreie Pizza, Nudeln, Dessert und Bier

 Am Hammerweiher 1, 88175 Scheidegg, Tel. 08381 3055

Unser tägliches Frühstücksbuffet lässt keine Wünsche offen.

Zusätzlich gluten- und laktosefreies Frühstücksbuffet.

Täglich ab 7:30 Uhr. Wir bitten um Tischreservierung!

Ideal auch für Gruppen und Feiern.

Das ideale Geschenk für Sie, Ihre Familie und Freunde ist unser: GESCHENKGUTSCHEIN

Hotel Post - Familie Holzhauer

Kirchplatz 5 - 88175 Scheidegg - Tel: +49(0)8381-8309272 

www.hotelpost-scheidegg.de - info@hotelpost-scheidegg.de

Die Welt gehört dem, der sie genießt.  
Genusswelt besuchen heißt genießen.

Öffnungszeiten: Täglich von 9 – 18 Uhr, Do. und Fr. Ruhetag
Danielas Genusswelt, Prinzregent-Luitpold-Str. 13

88175 Scheidegg, Tel. 08381/5856

KONDITOREI · CONFISERIE · CAFÉ

Der Wirteverein Scheidegg/Möggers wünscht  
allen Scheidegger Bürgerinnen und Bürgern sowie  
allen Gästen ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2022.
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Kosmetikinstitut
Sybille Brixner

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  
von 9 bis 13 Uhr
Nachmittagstermine  
nach Vereinbarung

Kosmetik | Fußpflege | Maniküre

Kurstraße 9 | 88175 Scheidegg | Tel. 08381 9485983

Hilfe bei 
psychischen
Krisen.

Krisendienst Schwaben
www.krisendienste.bayern

Im Auftrag des Bezirks Schwaben
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Wir eröffnen die Saison!

www.skywalk-allgaeu.de

Ab dem 28.01.2022 haben wir Freitag bis Sonntag von 

11.00 bis 17.00 Uhr für Sie geöffnet! Aufgepasst: Am 06. Februar 

feiern wir die fünfte Jahreszeit mit einer musikalischen Darbietung 

in alter, alemannischer Tradition. Wir laden ein zum gemeinsamen 

Tanz mit verschiedenen Guggenmusiken. Wir uns auf Ihren Besuch. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite.

Ö� nungszeiten
Mo., Mi., Do., Fr. 
8:30–18:00 Uhr
Dienstag geschlossen
Sa. und So. 8:30–12:30 Uhr

Der kleine Laden mit dem großen Angebot!
Zeitungen, Zeitschri� en, Souvenirs, Ansichtskarten, kleine 
Geschenke, Aus flugsfahrten u. v. m. …

Rathausplatz 5, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 3496 oder 89422-55
kiosk@scheidegg.de

Der Infopunkt rund um Scheidegg, 
wenn Scheidegg-Tourismus 
geschlossen hat.Öffnungszeiten

Montag bis Samstag 9:00 –12:30 Uhr und 14:30 –18:00 Uhr
Mittwoch und Samstag Nachmittag geschlossen 

Für unsere Golfplätze in Oberstaufen und Scheidegg
suchen wir motivierte und zuverlässige Mitarbeiter (m/

w/d) für die Bereiche:

•Greenkeeping/ Golfplatzpflege
•Empfang/ Sekretariat

Voll- und Teilzeit möglich/ Arbeitsbeginn ab März 2022/
Berufsspezifische Kenntnisse sind von Vorteil/
Quereinsteiger sind auch gerne willkommen/

Bereitschaft zur branchenüblichen Saisonarbeit ist
Voraussetzung/ Ganzjahresanstellung möglich

Für weitere Informationen zu den
Stellenausschreibungen freuen wir uns auf Ihre

Kontaktaufnahme per E-Mail an

info@golfzentrum-oberstaufen.de
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Dorf sen ne rei Bö ser schei degg

Böserscheidegg 12 • 88175 Scheidegg
Tel. 0 83 81 - 83 456 info@kaeserei-boeserscheidegg.de
Fax 0 83 81 - 92 89 40 www.kaeserei-boeserscheidegg.de

frisch 
vom Laib 

aus Allgäuer Heumilch: 
Allgäuer Bergkäse • Emmentaler

frische All gäu-Fassbutter • u.a. Kä se spe zia li tä ten

täglich geöffnet von
7.00 -12.00 und 16.30 -19.00 Uhr
auch an Sonn- und Fei er ta gen

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 7.30 – 18:30 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag
7.30 – 12:00 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr

  

Familie Nußbaumer
Hagspiel 6 

88175 Scheidegg
Tel.+49 (8387) 451  

Fax +49 (8387) 8208
  ed.hcsrih-noisnep-fohtsag@ofni

www.gasthof-pension-hirsch.de

Gutbürgerliche Küche • Kuchen aus eigener Herstellung

An gesetzlichen Feiertagen ist unsere Gastronomie immer geöffnet!

 Kinderspielplatz • Dienstag + Mittwoch Ruhetag
Do. – Mo. 11:00 – 22:00 Uhr (warme Küche von 11:30 bis 19:30 Uhr)

Böserscheidegg 27a  
88175 Scheidegg
Tel. 08381 1466 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 
6:00–18:00 Uhr
Samstag  
6:00–12:00 Uhr

Weißwurst- 
frühstück
Samstags ab 9:00 Uhr 
(um Reservierung wird  
gebeten)

AutohAus

Jochim
Inh. André Kunack
Grüntenweg 1 • 88175 Scheidegg 
Tel. 0 83 81 - 25 09 • Fax 8 24 39

Neu- und Gebrauchtwagen • Kfz-Reparatur
Kundendienst • TÜV und AU
Unfallinstandsetzung • Mietwagen

Traditionell handwerklich
hergestellte Backwaren
–  Unsere Vollkornbrote werden  

mit biologischem Getreide  
gebacken, das wir selber in  
unserer Zentrofanmühle mahlen.

–  Auch Sonntag von  
7:30 – 10:00 Uhr geöffnet

–  Café in gemütlicher  
Atmosphäre und Terrasse

Kirchstraße 4, 88175 Scheidegg, Telefon 08381 6377

Blumen Sinz, Am Sportplatz 5, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 6462, Fax 08381 6507

GÄRTNEREI · MODERNE FLORISTIK · KUNSTGEWERBE
DEKORATIONEN · GRABPFLEGE · HYDROPFLANZEN

OHNE BLUMEN FEHLT DIR WAS!

BLUMEN SINZ
Am Sportplatz 5 • 88175 Scheidegg

Tel. 0 83 81 ‑ 64 62

 BLUMEN SINZ
 Gärtnerei • Moderne Floristik • Kunstgewerbe
 Dekorationen • Grabpflege • Hydropflanzen

Am Sportplatz 5
88175 Scheidegg
Tel. 0 83 81 ‑ 64 62
Fax 0 83 81 ‑ 65 07

Bankverbindungen: Volksbank Scheidegg   Sparkasse Scheidegg   
 BLZ 733 698 26 • Konto‑Nr. 5592 BLZ 731 500 00 • Konto‑Nr. 358 614
 IBAN: DE38 73369826 000000 5592 IBAN: DE85 73150000 0000 3586 14  UST.‑Id‑Nr.: DE129022954
 BIC: GENODEF 1 LIA   BIC: BYLADEM 1 MLM   Steuer‑Nr.: 134‑274‑70622

Öffnungszeiten
Mo./Di./Do./Fr. 9:00 – 12:30 Uhr
und  14:30 – 18:00 Uhr
Mi./Sa. 9:00 – 12:30 Uhr

Schuhhaus 
Nenning-Rupp
Alte Salzstraße 8 
88175 Scheidegg 
Tel. 08381 3714

Schuhreparaturen  
aller Art

www. katzenmühle.de 
Katzenmühle 1, 88175 Scheidegg, Tel.: 0 83 87 / 92 42 73

KATZENMÜHLE
        

    

   Informationen zu Öffnungszeiten auf unserer homepage
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Infos und Tipps
ZAUBERHAFTER SPAZIERGANG INS NEUE JAHR
Eisskulpturen und Lichterwald bei den Scheidegger Winterwelten

Die Scheidegger Winterwelten versprechen 
mit ihrem Lichterzauber eine schöne Ein-
stimmung auf das neue Jahr. Bis Mitte Fe-
bruar führt der Weg vom Ortseingang am 
Kreisel über den Pfarrer-Kneipp-Park und 
den Kirchplatz bis zum Theatron und weiter 
nach Scheffau – ein Winterspaziergang, der 
für große und kleine Besucher viele Überra-
schungen bereithält.

Erstmalig standen die Winterwelten vergan-
genen Winter auf dem Programm. Sieben 
Winterlandschaften auf den großen Plätzen 
der Gemeinde verzaubern die Besucher. Am 
Ortseingang wurde wie alle Jahre der Krei-
sel durch den Kur- und Verkehrsverein in 

ein riesiges Adventsgesteck verwandelt. An-
schließend führt ein märchenhafter Lichter-
wald durch den Pfarrer-Kneipp-Park. Kinder 
dürfen unterwegs bei den Märchen ‚Hänsel 
und Gretel‘ oder ‚Der kleine Muck‘ staunend 
stehenbleiben. Beim Rathaus steht ein his-
torischer Schlitten mit Hirsch aus Holz in 
Lebensgröße und auf dem Kirchplatz bringen 
zwischen Christbäumen große und kleine 
Krippen die Augen der Kinder zum Staunen. 
Die Ladengeschäfte und die Häuser im Orts-
zentrum haben sich extra festlich heraus-
geputzt und präsentieren sich mit winterli-
cher Dekoration und Malerei an und in den 
Fenstern und Schaufenstern. Etwas weiter 
oben am Kurteich beim Theatron wartet auf 

die Besucher eine märchenhaft illuminier-
te Eiswelt mit beleuchteten Bäumen und 
Figuren aus Holz. Anfang Januar stellt ein 
Eiskünstler glasklar glänzende Skulpturen 
her, die besichtigt werden können, bis Sonne 
und wärmere Temperaturen sie wieder zum 
Schmelzen bringen.

Die im Freien stattfindenden Winterwelten 
sind so gestaltet, dass gegebene Corona-Vor-
gaben umgesetzt werden können. Der Ein-
tritt zu den Scheidegger Winterwelten ist 
kostenfrei.

Text und Bild: Scheidegg-Tourismus

VORARLBERGER LANDBUS NACH LINDAU UND BREGENZ
mit Halt am Luggi-Leitner-Lift

Die Haltestelle der Busverbindung befindet 
sich im Scheidegger Zentrum. Der dort ab-
fahrende Vorarlberger Landbus hält regu-
lär das ganze Jahr über auch am Parkplatz 
beim Luggi-Leitner-Lift. Die Fahrt bis zum 

Luggi-Leitner-Lift ist kostenlos. Fahrpläne 
sind im Scheidegg-Tourismus-Büro erhältlich.

Bild: Scheidegg-Tourismus
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SKIBUS VERBINDET DAS ALLGÄU MIT DEM BREGENZERWALD
Scheidegg-Tourismus bietet wieder eine Busanbindung nach Mellau

Gemütlich am Luggi-Leitner-Lift oder mit 
Schneegarantie in Mellau-Damüls. Zwischen 
dem ruhig gelegenen Allgäuer Urlaubsdomi-
zil Scheidegg und Mellau im Bregenzerwald 
verkehrt in diesem Winter wieder der Schei-
degger Skibus. Scheidegg-Tourismus hat sich 
für diesen Busverkehr starkgemacht, damit 
Alpinskifahrer entspannt in ein größeres Ski-
gebiet wechseln können, während Familien 
in der Westallgäuer Gemeinde bestens auf-
gehoben sind. Nahezu perfekt für Skianfän-
ger und Familien ist der örtliche Skihang am 
Luggi-Leitner-Lift. Die Skischule Haisermann 
bringt Anfängern die ersten Schwünge auf 
Skiern und auf dem Snowboard bei. Wer 
aber mal in einem großen Skigebiet abfah-
ren möchte, kann jetzt die kostengünstige 
Anbindung nutzen.

Der Skibus fährt vom 17. Dezember bis 6. 
März immer von Donnerstag bis Sonntag 
morgens um 8:45 Uhr im Zentrum von Schei-
degg, anschließend am Kurhaus und dann 
in Scheffau ab. Cirka eine Stunde dauert die 
Fahrt. Zurück geht es um 16 Uhr in Mellau. 
Die Tickets für den Skibus gibt es vor Ort 
bei Scheidegg-Tourismus. 15 EUR kostet die 
Hin- und Rückfahrt, für Urlauber mit der All-
gäu-Walser-Card 10 EUR. Skifahrer können 
gleichzeitig in Kombination mit dem Skibus 
die Tageskarte für das größte Skigebiet im 
Bregenzerwald zum günstigen Preis erwer-
ben. Bequem und entspannt startet man so 

in den Skitag rund um Mellau. Ökologisch ist 
es obendrein: Statt allein im PKW geht die 
Fahrt klimaschonend im Bus nach Mellau. 
Das Ausleihen Ihrer Ski- und Langlaufaus-
rüstung sowie Schneeschuhe und Rodel  
ist bei Sport Hauber im Scheidegger Orts-
zentrum möglich.

Weitere Infos:
Scheidegg-Tourismus
Rathausplatz 8, 88175 Scheidegg
Tel. 08381 89422-33, www.scheidegg.de

Text: Scheidegg-Tourismus,  
Bild: Skigebiet Damüls-Mellau

SKI- UND SNOWBOARDSCHULE HAISERMANN
mit neuem Kursgebiet in Scheidegg

Nachdem der Skilift in Hopfen letztes Jahr 
geschlossen wurde, musste sich auch die 
Ski- und Snowboardschule Haisermann nach 
einem neuen Kursgebiet umsehen. Und hat in 
Scheidegg eine neue Heimat gefunden. „Wir 
sind überglücklich, am Luggi-Leitner-Lift 
die perfekten Bedingungen für unsere Kurse 
gefunden zu haben,“ sagt Cedric Nußbau-
mer, Leiter der Ski- und Snowboardschule 
Haisermann. 

Damit meint er nicht nur die hervorragenden 
Bedingungen mit Schlepp- und Seillift sowie 
Förderband für die Kleinen oder die leich-
te Erreichbarkeit mit Auto und öffentlichen 
Verkehrsmitteln. „Auch menschlich passt es 
einfach,“ erklärt Cedric Nußbaumer. „Die Be-
treiber des Liftes haben die gleichen Werte 
wie wir: familienfreundliches Skifahren in 
der Region – für Jung und Alt. Und setzen 
sich dafür mit genauso viel Herzblut und 
Leidenschaft ein wie wir.“

Auf der Website www.skischule-haisermann.
de finden Sie das komplette Kursangebot so-
wie die aktuellsten News zum Thema Corona. 
Auch Onlinebuchungen sind über die Website 
problemlos möglich.

Januar-Kurse:

Ski und Snowboard
10:00–12:00 und 13:00–15:00 Uhr:
01.–03.01. | 04.–07.01.

14:00–16:00 Uhr:
10.–14.01.| 17.–21.01.
24.–28.01.| 31.01.–04.02.

Langlauf
10:00–12:00 Klassik und  
13:00–15:00 Uhr Skating:
01.–03.01. | 04.–07.01.
08./09.01. | 15./16.01.
22./23.01. | 29./30.01.

Infos sowie Anmeldung zu den Kursen:
Cedric Nußbaumer, Leitung Skischule
Mobilnummer: 0152 56117276
Sport Haisermann: 08381 2041
info@skischule-haisermann.de
www.skischule-haisermann.de/ 
kursangebot

Text und Bilder: Ski- und Snowboardschule 
Haisermann
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Bald ist es soweit, und der skywalk allgäu star-
tet in die neue Saison! Genauer gesagt: am 
Freitag, den 28. Januar. Dann können kleine 
und große Waldliebhaber endlich wieder das 
abwechslungsreiche Angebot des Naturer-
lebnisparks genießen. Ein Spaziergang über 
den hochmodernen Baumwipfelpfad mit sei-
nen spektakulären Aussichten zählt ebenso 
dazu wie die zahlreichen Begleitattraktionen, 
die sich über das rund 60.000 Quadratmeter 
große Gelände verteilen. Zu den besonderen 
Walderlebnissen im skywalk allgäu zählen 
auch die saisonbegleitenden Veranstaltun-
gen. Ein erstes Highlight findet kurz nach der 
Eröffnung statt: Am 6. Februar wird in alter, 
alemannischer Tradition zur Guggenmusik 

geladen. Zwischen 13:00 und 17:00 Uhr be-
gleiten die „Gugger“ mit ihren Instrumenten 
das bunte Treiben im Park. Ein Erlebnis für 
jeden, der diesen Brauch noch nicht kennt! 
Fantasievolle Verkleidungen sind erwünscht, 
es gelten die regulären Eintrittspreise. Für 
2022 ist darüber hinaus noch einiges mehr 
geplant, etwa der skywalk-Lauf im April,  
bei dem sich kleine und große Laufbegeisterte 
beteiligen können. Oder die Eröffnung eines 
neuen Bienenerlebniswegs im Mai. Auch ein 
Maifest mit Weißwurstfrühstück und Blas-
musik und verschiedene Konzerte im Som-
mer werden vorbereitet. Informationen zu 
diesen und weiteren Veranstaltungen finden 
Interessierte auf www.skywalk-allgaeu.de.  

Hier werden auch mögliche kurzfristige Än-
derungen im Veranstaltungsprogramm kom-
muniziert.

Öffnungszeiten Nebensaison (bis 31.03.22):
täglich von 11:00 bis 17:00 Uhr (letzter Ein-
lass 16:00 Uhr)

Garantierter Einlass nur mit Online-Ticket!
www.skywalk-allgaeu.de/eintrittskarten

skywalk allgäu Naturerlebnispark
Oberschwenden 25, 88175 Scheidegg
www.skywalk-allgaeu.de
www.facebook.com/skywalk.allgaeu
www.instagram.com/skywalk.allgaeu

PFÄNDERBAHN

bis 9. Mai
Gasthaus Pfänderdohle geöffnet
Das urige Berggasthaus Pfänderdohle, we-
nige Gehminuten unterhalb der Bergstation, 
öffnet wieder seine Pforten. Das tägliche Ber-
gler-Frühstück sowie regionale Köstlichkei-
ten und verschiedene Themenabende warten 
auf die Gäste. Auch Gruppen sind herzlich 
willkommen.

Öffnungszeiten: Mo.–So. 9:30–18:30 Uhr, Di.–
Mi. bis 23:00 Uhr. Reservierungen: Tel. 0043 
5574 43073

So., 9. u. So., 23. Januar
Pferdekutschenfahrt am Pfänder  
mit Kässpätzleessen
Nach der Bergfahrt mit der Pfänderbahn 
beginnt die ca. 1-stündige Kutschenfahrt am 
Pfänderrücken mit den Kutschern Othmar 
und Fabian Fetz und dem Norikergespann 
zur Parzelle Jungholz/Hinteregg und retour. 
Zünftige Kässpätzle im Alpengasthaus Pfän-
derdohle runden den Nachmittag ab. Talfahrt 
mit der Pfänderbahn. Beginn: 14:00, Ende: 

bis 19:00 Uhr, Reservierung erforderlich:  
Tel. Pfänderbahn 0043 5574 42160-0, Preise: 
Erw. 42,00/Ki. (6 bis 15 J.) 23,20 EUR (inkl. 
Berg- und Talfahrt, Kutschenfahrt, Kässpätz-
leessen sowie Musikbeitrag; ohne Getränke), 
Ki. unter 6 J.: nur Bahn und Kutschenfahrt frei

Fr., 21. Januar
Hüttenabend im Gasthaus Pfänderdohle
Abendfahrt mit der Pfänderbahn mit Käs-
spätzleessen im Gasthaus Pfänderdohle. 
Ein regionales Ensemble unterhält Sie mit 
zünftiger Hüttenmusik. Beginn: 19:00, Ende: 
22:45 Uhr, Preise: Erw. 28,50 EUR (inkl. Berg- 
und Talfahrt, Kässpätzleessen und Musik; 
ohne Getränke), Reservierung erforderlich: 
Tel. Gasthaus Pfänderdohle 0043 5574 43073

Wir freuen uns auf Ihre Besuche am Pfänder!

Text: © Pfänderbahn AG, Steinbruchgasse 4,  
6900 Bregenz/Österreich 
Tel. 0043 5574 42160-0 
www.pfaenderbahn.at
Bild: © Othmar Heidegger

SKYWALK ALLGÄU
Auf in eine neue Saison voller Walderlebnisse!
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CHRISTIANS WANDERTIPP

Liebe Gäste, lassen Sie das Auto mal stehen: 
Mit Ihrer Gästekarte „Allgäu-Walser-Card“ 
können Sie kostenlos mit dem Linienbus 
fahren. Deshalb gibt es monatlich einen Wan-
dertipp von Christian Reichart (Vorsitzender 
des Kur- und Verkehrsvereins Scheidegg), der 
die Fahrt mit dem Bus beinhaltet.

Im winterlichen Januar machen wir uns auf 
eine gemütliche Panoramatour. Wir starten 
am Büro von Scheidegg-Tourismus und ge-
hen an der St.-Gallus-Kirche vorbei die Kirch-
straße hinauf, hier stehen links und rechts 
schöne renovierte Schindelhäuser. Danach 
halten wir uns links bergan vorbei an unse-
rem imposanten Schulhaus, das 1912 seiner 
Bestimmung übergeben wurde. Wir gehen 
weiter entlang der Blasenbergstraße, auf 
der rechten Straßenseite geht es hinauf zur 
Gallus-Kapelle. Wir machen einen kurzen Ab-
stecher zu dieser Kapelle, die im Jahre 1635 
errichtet wurde, eine schöne Ausstattung hat 
und auch heute noch für Schulgottesdienste 
genutzt wird. Wir gehen zurück zur Blasen-
bergstraße und gehen rechts weiter. Wenn es 
wieder abwärts geht, nehmen wir die zweite 
Straße links Richtung Lindenberg. Wir folgen 
der Hochbergstraße, biegen an der zweiten 
Straße rechts ab in den Brunnenbühl, dieser 

Straße folgen wir, bis sie uns aus dem Ort he-
rausführt. Bevor wir die B 308 erreichen, ge-
hen wir rechts zum Roderbühl hinauf, einem 
wunderschönen Aussichtspunkt mit Blick auf 
die Nagelfluhkette, den Bregenzerwald und 
den Bodensee. Auf dem Roderbühl sind noch 
die Reste eines Beobachtungspostens aus 
dem letzten Krieg zu sehen. Die Feuerwehren 
des Landkreises Lindau haben hier oben ein 
schönes Marterl zu Ehren ihres Schutzpat-
rons des Hl. Florian aufgestellt, da von hier 
aus fast der ganze Landkreis Lindau über-
blickt werden kann. Wir gehen weiter über 
den Roderbühl und auf der anderen Seite hi-
nab. Unten angekommen halten wir uns links 
Richtung Buflingsried und Lindenberg. Vor 
dem Lindenhof geht es leicht rechts am Haus 
vorbei Richtung Lindenberg, am Golfplatz 
vorbei und kurz vor der B 308 geht es links 
und wir überqueren die Bundesstraße 308, 
die Deutsche Alpenstraße. Auf der anderen 
Straßenseite folgen wir dem Wanderweg über 
die Rieder Höhe und genießen das herrliche 
Bergpanorama. Wir folgen dem Weg weiter 
und gehen links in die Stadt hinunter. Unser 
Ziel ist die gut zu sehende Stadtpfarrkirche 
von Lindenberg mit ihren zwei neubarocken 
Türmen. Gegenüber der Kuppel finden wir 
auf der anderen Straßenseite eine Bäcke-

rei und die Bushaltestelle „Kirche“, von der 
wir mit dem Linienbus wieder zurück nach 
Scheidegg fahren.

Dauer für die Wanderung: ca. 2 ½ Stunden. 
Bitte beachten Sie die Schneelage, da die 
Route zum Teil über nicht geräumte Wan-
derwege führt, die aber als Trampelpfad mit 
gutem Schuhwerk zu begehen sind.

Abfahrtszeiten für den Bus Richtung Scheidegg:
• �Linie 11: täglich ab 10:34 Uhr stündlich bis 

18:34 Uhr; die Linie 11 endet am Kurhaus 
Scheidegg.

• �Linie 12: Mo. bis Fr. ab 10:14 Uhr stündlich 
bis 17:14 Uhr; sonntags fährt diese Linie 
nicht, sie endet in der Kurstraße.

AUS DER GEMEINDEBÜCHEREI
Böse und spannend – die neuen Krimis und Thriller!

NATRIUM CHLORID: Der neunte Fall für Carl 
Mørck, von Jussi Adler-Olsen
An ihrem 60. Geburtstag begeht eine Frau 
Selbstmord. Ihr Tod führt zur Wiederaufnah-
me eines ungeklärten Falls aus dem Jahr 
1988, der Marcus Jacobsen mit seinem bes-
ten Ermittler Carl Mørck zusammengeführt 
hat. Carl, Assad, Rose und Gordon ahnen 
nicht, dass der Fall das Sonderdezernat Q 
an die Grenzen bringt: Seit drei Jahrzehn-
ten fallen Menschen einem gerissenen Killer 
zum Opfer, der tötet, ohne dass ihm ein Mord 
nachgewiesen werden kann.

Playlist von Sebastian Fitzek
Vor einem Monat verschwand die 15-jähri-
ge Feline Jagow spurlos auf dem Weg zur 
Schule. Von ihrer Mutter beauftragt, stößt 
Privatermittler Alexander Zorbach auf einen 
Musikdienst im Internet, über den Feline im-
mer ihre Lieblingssongs hörte. Das Erstaun-
liche: Vor wenigen Tagen wurde die Playlist 
verändert. Sendet Feline mit der Auswahl 
der Songs einen versteckten Hinweis, wohin 
sie verschleppt wurde und wie sie gerettet 
werden kann?

In ewiger Freundschaft von Nele Neuhaus
Eine Frau wird vermisst. Im Obergeschoss 
ihres Hauses in Bad Soden findet die Polizei 
den dementen Vater, verwirrt und dehydriert. 
Die Ermittlungen führen Pia Sander und 
Oliver von Bodenstein zum renommierten 
Frankfurter Literaturverlag Winterscheid, 
wo die Vermisste Programmleiterin war. Ihr 
wurde nach über dreißig Jahren gekündigt, 
woraufhin sie einen ihrer Autoren wegen Pla-
giats ans Messer lieferte – ein Skandal und 
vielleicht ein Mordmotiv? Als die Leiche der 
Frau gefunden wird und ein weiterer Mord 
geschieht, stoßen Pia und Bodenstein auf ein 
gut gehütetes Geheimnis.

Natürlich finden Sie auch viele andere neue 
Bücher, Hörbücher, DVDs und Tonies für 
sich und Ihre Kinder. Für unsere Gäste mit 
Allgäu-Walser-Card ist die Ausleihe kosten-
los, es muss lediglich ein Pfand in Höhe von 
10,00 EUR hinterlegt werden.

Übrigens: Bei uns können Sie rund um die 
Uhr ausleihen! Über unsere Internetseite 
oder direkt über www.onleihe.de/emedien-
bayern: eBooks, eAudios und ePapers. Für 

Inhaber eines gültigen Leserausweises ist 
die Ausleihe kostenlos. 

Brockhaus online – die Welt des Wissens 
auf unserer Internetseite – für Kinder und Er-
wachsene: für Sie mit gültigem Leserausweis 
ebenfalls kostenlos. Klicken Sie doch mal rein!

Ihre Gemeindebücherei Scheidegg
Rathausplatz 4 – zwischen Rathaus  
und Sparkasse, Tel.: 08381 895-19
buecherei-scheidegg@web.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr. 10:00 bis 11:30 Uhr
Di. u. Do. 16:30 bis 18:30 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten fin-
den Sie uns (und unseren Medienbestand  
mit Online-Suche) auch im Internet unter  
www.scheidegg.de

Bild: Adobe Stock

Christians
Wandertipp
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Addi Weiland und seine Frau Irmi (Bild 
Mitte) verbrachten den 100. Aufenthalt 
bei der Familie Milz in Oberstein. Beglei-
tet wurden sie von Tochter Sonja (2. v. r.) 
und dem Enkelsohn. Die Familie Weiland 
ist auch bei vielen Einheimischen bekannt, 
da Herr Weiland in den 80er Jahren mit 
den „Chorfreunden Hoesch“ aus Hamm in 
Westfalen mehrmals beim Scheidegger 
Singverein zu Gast war.

Sie verbrachten viele gemütliche Stunden 
und hatten schöne Auftritte im Kurhaus mit 
den Scheidegger Sängern und ihren Famili-
en. Sie erinnern sich gerne an die „gute alte 
Zeit“ in Scheidegg zurück. Bürgermeister 
Pfanner (1. v. r.) gratulierte und überreich-
te Geschenke und Urkunde. Danke für die 
jahrelange Treue zu Scheidegg sagen wir, 
und auch dem Gastehepaar Josef und Resi 
Milz (2. u. 1. v. l.) gilt unser großer Dank für 
die langjährige Gastfreundschaft!

Zum 100. Mal verbrachte Gabriele Bonnaire  
(3. v. r.) ihren Urlaub bei Luise Mangold (2. 
v. r.) in Neuhaus. Ihr Bruder Uwe Bonnaire 
und seine Frau Jutta (2. v. l.) waren zum 
40. Mal mit dabei. Marina Boll (1. v. l.) und 
Marie-Luise Schmitz (1. v. r.) von Schei-
degg-Tourismus überreichten den Jubila-
ren Urkunden und Geschenke und dankten 
für die Treue zu Scheidegg und Scheffau.
Gerne erzählen die Geehrten von den vie-
len tollen Begegnungen mit Einheimischen 
und die schönen Ausflüge und Feste im 
Westallgäu. 

Der ehemalige Gasthof Rössle in Neuhaus 
und seine Wirtin Luise Mangold ist für sie 
zur zweiten Heimat geworden. Neben dem 
Dank an die Gäste hier auch noch mal ein 
besonderer Dank an Frau Mangold mit Fa-
milie für die jahrelange Gastfreundschaft!

45. Ferienaufenthalt
Karin Mentges
(Hotel Birkenmoor)

40. Ferienaufenthalt
Britta u. Udo Lamczak
(Haus Matthias, Oberstein)

30. Ferienaufenthalt
Wilhelm Fern
(Haus am Kurpark, Fam. Hausy)
Silvia Schmitz u. Karl-Heinz Scheffen
(Postferiendorf)

25. Ferienaufenthalt
Sabine u. Siegfried Eiche
(Haus Matthias, Oberstein)

10. Ferienaufenthalt
Christiane u. Thomas Honegger
(Ferienhof Achberger, Rickenbach)
Kerstin u. Thomas Omasics
(Gasthof Rössle, Neuhaus)
Harry Weimer (Postferiendorf)

5. Ferienaufenthalt
Mike Alexi mit Linda und Timo
(Fewo Zürn, Allmannsried)
Saskia u. Manuel Prochnow
(Ferienhof Reichart, Unterstein)
Helga u. Klaus Schmitt
(Gästehaus Sinz, Scheffau)

Wir danken allen Gästen für die langjährige 
Treue – den Vermietern für die Betreuung 
und Gastfreundschaft!

UNSERE TREUEN GÄSTE
in Scheidegg

An dieser Stelle finden Sie jeden Monat das 
Foto von einem Giebelfenster, dass sich in 
Scheidegg, Scheffau oder einem anderen 
Ortsteil befinden kann. Wenn Sie das Fenster 
bei Ihrem Spaziergang entdecken, machen 
Sie bei unserem kleinen Gewinnspiel mit und 
gewinnen Sie einen Scheidegger Einkaufs-
gutschein im Wert von 25,00 EUR. 

Teilen Sie uns die Straße und Hausnummer 
mit, wo das Haus mit dem abgebildeten Fens-
ter steht, und senden Sie eine Karte mit der 
richtigen Antwort an Scheidegg-Tourismus, 
Rathausplatz 8, 88175 Scheidegg. Bei mehre-
ren richtigen Einsendungen entscheidet das 
Los. Einsendeschluss für das Januar-Rätsel 
ist der 15. Februar.

Bitte beachten Sie die Teilnahmebedingun-
gen und die Informationen zum Datenschutz 
und die Informationspflichten nach Art. 13 
DSGVO unter www.scheidegg.de/gewinn-
spiel. Hier finden Sie auch einen Vordruck, 
den Sie uns statt einer Postkarte zukommen 
lassen können.

UNSER GIEBELFENSTER-RÄTSEL 
Wie gut kennen Sie sich in Scheidegg aus?
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Ich möchte „Scheidegg-Info“ – die Bürger- und Gästezeitung – kostenpflichtig abonnieren 
(11 Ausgaben/Jahr zum Preis von 20,00 EUR/Jahr)
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INTERSPORT HAISERMANN,
das führende Wintersportfachgeschäft im 
Westallgäu . Auf über  800qm 
Verkaufsfläche wird alles für den Spaß im 
Schnee angeboten.

- Skiverleih
- Skiservice
- Skischule
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www.pfaenderbahn.at

Pfänderbahn AG | Steinbruchgasse 4 | 6900 Bregenz | Österreich | T. +43 (0)5574/42 160-0 | office@pfaenderbahn.at

Rundblick über den Bodensee 
und 240 Alpengipfel 

Familienparadies Pfänder 
mit Alpenwildpark, Spielplatz und großer 
Waldrutsche.

360° Panorama Terrasse
auf dem obersten Dach der Bergstation.

Wanderparadies
Tipp: Auf dem Höhenweg von Scheidegg zur 
Bergstation wandern, mit der Bahn ins Tal 
und mit dem Bus retour nach Scheidegg.

Gasthaus Pfänderdohle
geöffnet von 22. Sept. 2021 bis 09. Mai 2022.

Betriebsruhe: 02.-26. Nov. 2021


